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Lieber 7reundl

j£it dea Schreiben an cías Srziehurgsdepartenent bin ich wohl
einverstanden.Mur dass ich den rot angestrichenen Satz am Schiusa
lieber ara Schiuso des ersten Absatzes -des .Briefes sehen würde,der
Gewichtigkeit halber und 'seil er doch auch sachlich dorthin gehört.

Die /Möglichkeit, den "gelehrten und gottesfíirchtigen liann" in
Paris ini l?rey-Grynäum unterzubringen, leuchte t auch mir sehr ein und
ich wollte mit Pf r. Benz wohl darüber reden,wenn ich diesem nur so ru^.he
stünde,dass ich ihm so ungefragt in die Angelegenheiten jener Kononissi«
hineinreden diirfte.IOsss Fritz selbst schon um den Plan weiss,ist natür-
lich im Blick auf die Wirkungen eines ev.Nicht-^elingens bei ihm selbe:
schade.Hast du dir etwas Bestimmtes darüber gemacht ,12*1 te r welchem 1-OdU!
ich vielleicht an ¿enz herankorsaen könnte.Ich möchte wirklich nichts
unterlassen,^as da hilfreich sein könnte«

Ait freundlichetn "'eihn&ehtsgruss an dich und dein Haus
líe in


